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(Srfdjeint je ®onner§tag§ unb foftet per Sentefter Jr. 3.60, per Qa^r gr. 7. 20
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®idj Söerbiettfte ju ertuerbe«, forbert ©ifer unb ©efcfjicf;
$af? fie ungeredjnet tuerben — unberfctjämteS ©litrf.

flusstellunflswesen.

2) te bejirBausfteflmtg
in Uftcr 1909 oerfpridjt um
geahnte ®imenfionen anpneh=
men; finb bod) 318 Stuêftetler
angemelbet, fo bafj pr Unter=
bringung aller 2fu§ftellung§=

gegenftänbe neben ben ptei großen Sdplhäufern, bie l)ie=

für in Sfnfprucf) genommen rcerben, noci) nier größere
fallen erftetlt werben muffen. @s roerben untergebracht :

im ißrimarfd)ult)aufe: ©egenftänbe au§ ber SRöbelim
buftrie (17 Sluëfteller), beut baugewerbe (9); im S efunb ar=
f d) u tfi auf e : $nbuftrielle ißrobufte (5), non ©ewerbefdjulen
(9), fpanbarbeiten (35); in ber Turnhalle: $nftal=
tationen ber SHeiniubufirie unb (jnbuftrie (2 Seibem
webfiüi)te im betrieb) (18), Sttferei (10); in ber
3Hafd)inenhatte (24x12 in), in ber bie 9ftafd)inen in
ftänbigem betriebe, (5). äluffer ben genannten S?ate=

gorien ber (jnbuftrie unb be£ ©ewerbeë fommen aud)
befonberé bie Sanbmirtfdjaft, foroie nod) einige anber=
meitige berufspteige in mehreren ©ruppen, non bereu
Anführung mir hier' abfehen, pr Slusfteüung, fo bafj
man annehmen barf, bafj biefeë Unternehmen ber görbem
ung non (jnbuftrie unb ©emerbe einen fräftigen (fmpulë
nerteihen werbe. r.

9î^emtaïtfdje 3nÖuftric= uttb ©cmerbcCJlneftetlung
in Olljctttccf. fyür biefe îiuêftettung, bereu ®auer auf

bie ffeit oont 12. September bi§ 10. Oftober feftgefeht
werben ift, finb 250 31u§fteller angemelbet, eine ftatt(id)e
ßahl. (für bie ißfaprung ber ©egenftänbe werben bie
fftäumlidjfeiten int Schulhaufe unb in ber Turnhalle in
Slnfprucf) genommen; aufjerbem wirb noch befonbere
fpatle erftellt werben. $n ber Sturnhafle finben bie @r=

jeugniffe ber ©a§=» unb @Ieftrijität§inbuftrie, bie bort
ihre praftifche bermenbungsfähtgfeit -pm lochen unb

pm betriebe non Sftafchinen geigen werben, ißlah- ©inen
Clou ber Sfuêftellung bürfte auch ba§ ©infantilienhauë
bilben, ba§ non §rn. baumeifter Sonber egger in
9Î h e i n e cf erbaut unb beffen SRöbliernng unb fonftige innere
Sluëftattung nom ©ewerbenerein Stf)^^ iu berbinbung
mit ben fyabrifanten be§ Drteê übernommen wirb. 2Iud)
bie Üanbwirtfdjaft wirb p ihrem Stechte fommen, ba=

neben auch bie ©ärtnerei, gifcljerei ufw. So bürfte bie

beranftaltung allen beteiligten Sfnregung unb fförberung
ihrer beftrebungen einbringen unb, ba noch eine ber=
lofung p ©unften bes iRljeintalifchen ©ewerbefonbê
arrangiert wirb, neben ben ibeafen ©rfolgen auch noch
ein praftifdjeê iRefultat zeitigen. r.

ungemeines Bauwesen.
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Unabhängiges

der gesamte« Meisterschaft

Direktion : Walter Senn Holdinghan sen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 39. April 1909.

Sich Verdienste zu erwerbe«, fordert Eifer und Geschick;
Daß sie angerechnet werden — unverschämtes Glück.

MzMlWgwenn.
Die Bezirksausstellung

in Uster 1W9 verspricht un-
geahnte Dimensionen anzuneh-

men; sind doch 318 Aussteller
angemeldet, so daß zur Unter-
bringung aller Ausstellungs-

gegenstände neben den zwei großen Schulhäusern, die hie-
sür in Anspruch genommen werden, noch vier größere
Hallen erstellt werden müssen. Es werden untergebracht:
im Primarschulhause: Gegenstände aus der Möbelin-
dustrie (17 Aussteller), dem Baugewerbe (9); im Sekundär-
schulhause: Industrielle Produkte (5), von Gewerbeschulen
(9), Handarbeiten (35); in der Turnhalle: Jnstal-
lationen der Kleinindustrie uud Industrie (2 Seiden-
webstühle im Betrieb) (18), Käserei (19); in der
Maschinenhalle (24x12 m), in der die Maschinen in
ständigem Betriebe, (5). Außer den genannten Kate-
gorien der Industrie und des Gewerbes kommen auch
besonders die Landwirtschaft, sowie noch einige ander-
weitige Berusszweige in mehreren Gruppen, von deren
Anführung wir hier absehen, zur Ausstellung, so daß
man annehmen darf, daß dieses Unternehmen der Förder-
ung von Industrie und Gewerbe einen kräftigen Impuls
verleihen werde. r.

Rheintalische Industrie- uud Gewerbe-Ausstellung
in Rheineck. Für diese Ausstellung, deren Dauer auf

die Zeit vom 12. September bis 19. Oktober festgesetzt
worden ist, sind 259 Aussteller angemeldet, eine stattliche
Zahl. Für die Plazierung der Gegenstände werden die

Räumlichkeiten im Schulhause und in der Turnhalle in
Anspruch genommen; außerdem wird noch eine besondere
Halle erstellt werdeil. In der Turnhalle finden die Er-
zeugnisse der Gas-, und Elektrizitätsindustrie, die dort
ihre praktische Verwendungsfähigkeit -zum Kochen und

zum Betriebe von Maschinen zeigen werden, Platz. Einen
(lion der Ausstellung dürste auch das Einfamilienhaus
bilden, das von Hrn. Baumeister Sonderegger in
R heineck erbaut und dessen Möblierung und sonstige innere
Ausstattung vom Gewerbeverein Rheineck in Verbindung
mit den Fabrikanten des Ortes übernommen wird. Auch
die Landwirtschaft wird zu ihrem Rechte kommen, da-
neben auch die Gärtnerei, Fischerei usw. So dürste die

Veranstaltung allen Beteiligten Anregung und Förderung
ihrer Bestrebungen einbringen und, da noch eine Ver-
losung zu Gunsten des Rheintalischen Gewerbefonds
arrangiert wird, neben den idealen Erfolgen auch noch
ein praktisches Resultat zeitigen. r.

Hllgêmelnèî Samezen.
Bauwesen in Zürich. (Korr.) Der Stadtrat beau-

tragt die Erstellung eines Wohn-, Magazin- und Werk-
stattgebäudes bei der Transformatorenstation Guggach
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